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Das Sportprofil am Otto-Hahn- Gymnasium 

Das Profilfach Sport ist in Klasse 8-10 ein Hauptfach und wird in der Woche mit 6 Stunden 
unterrichtet, davon 4 Stunden in der Praxis und 2 Stunden in der Theorie.  

Hierbei werden folgende übergeordneten Lernziele in der Praxis verfolgt:  
• eine breit angelegte, sportartübergreifende Grundlagenausbildung.         
• Anhebung des Leistungsniveaus der grundlegenden und sportartspezifischen 

Fähigkeiten und Fertigkeiten. 
• Erweiterung des Sportangebots (u.a. jährliche Skiexkursion). 

Zudem gibt es weitere Lernziele in der Theorie-Praxis-Verknüpfung: 
• Projektorientiertes Arbeiten mit verschiedenen Methoden. 
• Die Bedeutung und die Rolle des Sports für und in der Gesellschaft. 
• Auseinandersetzung mit vielfältigen Erscheinungsformendes Sports (z.B. Sport und 

Medien, -Umwelt, -Ernährung). 
• Förderung der sozialen und personalen Kompetenzen: 

▪ Planen, organisieren und durchführen von Sportveranstaltungen. 
▪ Übernahme von Aufgaben bei schulischen und außerschulischen 

Sportveranstaltungen. 
▪ Anleiten und Führen von Kleingruppen (z.B. als Skimentor) mit der Möglichkeit zur 

Mentorenausbildung. 

Theorie und Praxis zählen 1:1. Es werden pro Schuljahr drei Klassenarbeiten geschrieben. 
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Voraussetzungen: 
• Sporttauglichkeit in allen Sportarten 
• Leistungsbereitschaft 
• Teamfähigkeit und der respektvolle Umgang mit Anderen 
• Verantwortungsbereitschaft (für sich und andere) 

Auswahlverfahren*: 
• Gespräch mit dem Sportlehrer/in. 
• Den besonderen Anforderungen des Sportprofils (Verantwortungsbereitschaft etc.) 

entsprechendes Verhalten. Hierbei können Eintragungen im Klassenbuch und die 
Einschätzung des Klassenlehrers zu Rate gezogen werden. 

• Bei einer Bewerberzahl über 40 SchülerInnen pro Jahrgang wird ein Sportpraxistest 
durchgeführt. 

• Kaderathleten (mind. D-Kader) müssen nicht am Sportpraxistest teilnehmen, wenn sie 
die oben genannten Punkte des Auswahlverfahrens erfüllen. 

* Da unsere Kapazität begrenzt ist, führt das Auswahlverfahrend bei einer Bewerberzahl 
über 40 dazu, dass nicht jeder ins Profi aufgenommen werden kann. 

 


